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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
20. Jahrgang 1. Januar 2010 
Ein neues Buch, ein neues Jahr
Ein neues Buch, ein neues Jahr,
was werden die Tage bringen?
Wird´s werden, wie es immer war,
halb scheitern, halb gelingen?
Ich möchte leben, bis all dies Glühn
rücklässt einen leuchtenden Funken.
Und nicht vergeht, wie die Flamm´ im Kamin,
die eben zu Asche gesunken.
(Theodor Fontane)
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe, Sie hatten eine schöne und friedvolle Weih-
nachtszeit und sind gut in das neue Jahr 2010 hinüber ge-
wechselt.
Ich möchte Ihnen und Ihren Familien für das kommende 
Jahr alles Gute, vor allem Gesundheit wünschen.
Das Jahr 2009 war für die Gemeinde ein erfolgreiches 
Jahr. Im November konnten wir unsere neue Sporthalle der 
Öffentlichkeit übergeben. Die geplanten Baukosten von 
2,1 Mio. €  konnten mit ca. 30.000 € unterboten werden. 
Damit haben sich die Bedingungen für unsere Grundschü-
ler und Freizeitsportler erheblich verbessert. Die alte Halle 
konnte bereits verkauft werden und mit der Firma IGRO 
Bauelemente GmbH ist ein neues Unternehmen nach Leubs-
dorf gekommen.
Unerwartet konnten wir durch zusätzliche Mittel aus dem 
Konjunkturprogramm II des Bundes mit dem Bau einer 
neuen Halle für unseren Bauhof in Schellenberg beginnen. 
Die alte Halle war stark baufällig und hätte die nächsten 
Jahre nicht überstanden. Mit der Fertigstellung rechnen 
wir im 2. Quartal 2010.
Auch der Bau des Christlichen Kindergartens Entdecker-
land in Schellenberg geht zügig voran. Mit dem Richtfest 
am 21. Dezember 2009 konnte sich der Trägerverein und 
Bauherr Christlicher Kindergarten Entdeckerland e. V. ein 
eigenes Weihnachtsgeschenk machen. Durch das Engage-
ment der Vereinsmitglieder, die  bisher viele Arbeitsstun-
den geleistet haben, konnte das gesteckte Ziel in relativ 
kurzer Bauzeit noch geschafft werden. Wir freuen uns 
schon heute auf den Tag, an dem die Kinder die Einrich-
tung beziehen können.
Der alte Kindergarten ist schon heute nicht wieder zu er-
kennen und es gilt allen Beteiligten ein Dank für das bis-
her geleistete.
Was wird uns das Jahr 2010 bringen?
Sicher	ist,	die	fi	nanzielle	Lage	der	Gemeinde	wird	schwie-
riger. Die Einnahmeausfälle sind erheblich, und das wird 
sich 2011 noch verschärfen.
Zurzeit wird der Haushaltplan fertig gestellt und wir hof-
fen, dass alle geplanten Maßnahmen, wie die Sanierung 
der Bestattungshalle in Leubsdorf, der grundhafte Ausbau 
der „Alten Augustusburger Straße“ und die Bahnübergän-
ge	in	Hohenfi	chte	sowie	der	Lindenplatz	in	Marbach	reali-
siert werden können. Für diese Projekte sind zumindest die 
Fördermittel bereits bewilligt.
In der Hoffnung, dass sich einige unserer Wünsche und 
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Bekanntmachungen
4. Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippe, 
Kindergarten, Hort) der Gemeinde Leubsdorf  
vom 28.02.2003
Auf Grund der §§ 4 und  73 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S 55, ber. 
S. 159), zuletzt geändert am 26.6.2009 und der §§ 2 und 9 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 
(SächsGVBl. S. 418), zuletzt berichtigt am 7.11.2007, so-
wie § 15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertagesein-
richtungen – SächsKitaG) vom 27. November 2001 
(SächsGVBl. S. 705 ff), zuletzt geändert durch das Gesetz 
über Kindertageseinrichtungen vom 15. Mai 2009 (Sächs-
GVBl. Nr. 6 S. 225 ff), beschließt der Gemeinderat Leubs-
dorf am 08.12.2009 die Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tungen (Kinderkrippe, Kindergarten, Hort) der Gemeinde 
Leubsdorf vom 28.02.2003 (Amtsblatt der Gemeinde Leubs-
dorf vom 1. April 2003), zuletzt geändert durch Satzung 
vom 26.09.2007 (Amtsblatt der Gemeinde Leubsdorf vom 
01.10.2007) wie folgt zu ändern:
§ 1 – Änderungsbestimmungen
1. § 4 – Beitragssatz und Beitragsermäßigung - wird
 wie folgt ergänzt:    
    In Punkt 2, Satz 1 wird - bis 6 Std. – eingefügt;
    Nach Punkt 4. wird Punkt 5. wie folgt eingefügt:
5. Absenkungsbeträge werden nur gewährt, wenn die täg-
liche Betreuungszeit nicht über die bedarfsgerechte 
Betreuungszeit gemäß dem Beschluss des Jugendhil-
feausschusses zur Bedarfskonkretisierung (Beschluss- 
Nr. 14/05./09 vom 11.05.09)  hinausgeht.
    Bei Inanspruchnahme einer Betreuung über den Bedarf 
hinaus, sind die entstehenden Mehrkosten (Absen-
kungsbeträge) von den Eltern in voller Höhe zu tragen.
2. § 5 – Elternbeiträge in Euro (gerundet)    
- Absätze 1 und 2 werden gestrichen; (neu eingefügt in 
§ 4 als Punkt 5.)    
-  Eingefügt werden die Elternbeiträge für eine 6-Std. – 
Betreuung in Kinderkrippe und Kindergarten:
1. Für Kinderkrippenkinder in Familien mit 2 Elterntei-
len bzw. eheähnlichem Verhältnis
 1. Kind 95,25 
 2. Kind 57,15 
 3. Kind 19,05 
2. Für Kinderkrippenkinder allein erziehender Elternteile
 1. Kind 85,70 
 2. Kind 51,40 
 3. Kind 17,10 
3. Für Kindergartenkinder in Familien mit 2 Elternteilen 
bzw. eheähnlichem Verhältnis
 1. Kind 56,90 
 2. Kind 34,10 
 3. Kind 11,40 
4. Für Kindergartenkinder allein erziehender Elternteile
 1. Kind 51,20 
 2. Kind 30,70 
 3. Kind 10,20 
§ 2 – In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
Leubsdorf, am  09.12.2009
Börner
Bürgermeister 
Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter  Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 
Gefasste Beschlüsse in der 
Gemeinderatssitzung am 8. Dezember 2009
Vorlage Nr. 09-1/2009
Information über den wesentlichen Inhalt des Prüfberichtes 
der überörtlichen Prüfung (2003-2007)
Beschluss Nr. 14-1/2009
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Lieferung von 
Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehren aufgrund 
des wirtschaftlichsten Angebotes, an die Firma Brandschutz-
technik Leipzig   zum Brutto-Angebotspreis  von 28.546,20 € 
zu vergeben.
Die weitere Beschaffung von Einzelausrüstung gemäß Ver-
gabevorschlag wird ebenfalls bestätigt.
(von 13 anwes. Abgeo. 12 Ja, 1 Enthaltung)
Beschluss Nr. 15-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  die Vergabe für die Bauleis-
tungen - Los 18  Baufeinreinigung der Einfeld-Sporthalle 
Leubsdorf - aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes, an 
die Firma Glas- und Gebäudereinigung Steffen Brümmer 
aus Oederan  zum Brutto-Angebotspreis  von 2.532,25 € zu 
bestätigen. Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbe-
halt des § 9 Abs. 2 SächsVergabeDVO. Der Auftrag darf 
erst dann erteilt werden, wenn im Falle einer Bieterbean-
standung die Nachprüfungsbehörde nicht innerhalb von 
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zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung das Vergabe-
verfahren beanstandet hat.
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Beschluss Nr. 16-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  dass für die Gemeinde Leubs-
dorf Frau Regina Kempe zur Gleichstellungsbeauftragen 
bestellt wird.
Gleichzeitig übernimmt sie die Aufgaben der Frauenbeauf-
tragten nach dem Sächsischen Frauenfördergesetz (SächsFFG).
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Beschluss Nr. 17-1/2009
1. Der Gemeinderat beschließt den Beschluss zur Vorlage 
Nr. 04-1/2009 vom 6. August  2009 über die Wahl der 
Mitglieder des Bau- und Verwaltungsausschusses auf-
zuheben.
2.	 Der	Gemeinderat	wählt	widerruflich	die	folgenden	Mit-
glieder und Stellvertreter für den Bau- und Verwal-
tungsausschuss:
Mitglieder: Stellvertreter:
1. Wolfgang Hansult (CDU) Kurt Uhlig (CDU)
2. Manfred Haustein (CDU) Rainer Lieberwirth (CDU)
3. Uta Beer (SPD) Dieter Stöckel (CDU)             
4.  Frank Werzner (Die Linke) Jörg Porstmann (CDU)           
5.  Andre Molch    (CDU) Ingo Rudolph (CDU)              
6.  Dirk Fröhlich (CDU) Nico Bochmann (CDU)
7. Kretzer, Uwe (CDU) Peter Kaul (CDU)
8.  Berger, Carmen (UWL) Helmut Heinze (UWL)
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Beschluss Nr. 18-1/2009
1. Der Gemeinderat beschließt den Beschluss zur Vorlage 
Nr. 04-1/2009 vom 6. August  2009 über die Wahl der Ver-
treter für den Aufsichtsrat der Wohnungsverwaltungs-
gesellschaft Gemeindeverband Augustusburg mbH auf-
zuheben.
2.	 Der	Gemeinderat	wählt	widerruflich	folgende	Vertreter	
für den Aufsichtsrat der Wohnungsverwaltungsgesell-
schaft Gemeindeverband Augustusburg mbH:
 1. Manfred Haustein (CDU)                           
 2. Wolfgang Hansult (CDU)                          
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Beschluss Nr. 19-1/2009
Der	Gemeinderat	beschließt,	eine	Teilfläche	vom	Flurstück	
484/3 der Gemarkung Leubsdorf mit einer Größe von ca. 
1.800 m², bebaut mit der ehemaligen Turnhalle der Gemeinde 
an der Borstendorfer Straße, zum Verkehrswert in Höhe von 
50.000 € an Herrn Frank Große aus Gornau zu verkaufen.
Der Kaufpreis ist in 31 Raten fällig. Die erste Rate ist in 
Höhe von 20.000 € bis 16.11.2009 zur Zahlung fällig. Die 
weiteren 30 Raten in Höhe von je 1.000 € sind unter Beila-
ge von 0,5  Zinsen pro Monat ab 1.1.2010 bis zur Zahlung 
jeweils am 1. Werktag eines Monats, beginnend im Januar 
2010, zur Zahlung fällig.
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Beschluss Nr. 20-1/2009
Der Gemeinderat beschließt, der vorliegenden Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen (Kin-
derkrippe, Kindergarten, Hort) der Gemeinde Leubsdorf 
vom 08.12.2009 zuzustimmen.
(von 13 anwes. Abgeo. 13 Ja)
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse: 
Do., den 14.01.10 und 28.01.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., den 12.01.10 und 26.01.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Do., den 14.01.10 
Entsorgung der Weihnachtsbäume: 
Dienstag, den 12.01.10 und Mittwoch, den 27.01.10
      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 15.01.10 und 29.01.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 12.01. u. 26.01.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 14.01.10
Entsorgung der Weihnachtsbäume: 
Mittwoch, den 13.01.10 und Donnerstag, den 28.01.10
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 06.01.10 und 20.01.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 12.01.u. 26.01.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 04.01.10 
Entsorgung der Weihnachtsbäume: 
Dienstag, den 12.01.10 und Mittwoch, den 27.01.10
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 15.01.10 und 29.01.10 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 12.01. u. 26.01.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 14.01.10 
Entsorgung der Weihnachtsbäume:
Mittwoch, den 13.01.10 und Donnerstag, den 28.01.10
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 14.01.10 und 28.01.10 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 05.01. u. 19.01.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 11.01.10
Entsorgung der Weihnachtsbäume: 
Dienstag, den 12.01.10 und Mittwoch, den 27.01.10
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 14.01.10 und 28.01.10 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 05.01. u. 19.01.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 11.01.10
Entsorgung der Weihnachtsbäume: 
Dienstag, den 12.01.10 und Mittwoch, den 27.01.10
Auch Weihnachtsbäume werden kompostiert.
Entfernen Sie bitte jeglichen Baumschmuck wie Kugeln, 
Lametta, Kerzen etc. und stellen Sie die „Ausgedienten“ an 
der Grenze zum öffentlichen Verkehrsraum zur Abholung 
bereit. Termine – siehe Ortsteile!
Entsorgungstermine 
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechzeiten
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Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765                       
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König, 
  Görbersdorfer Hohle 1, 
  09569 Oederan
  (037292) 60517 od. 4765                                 
02.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler,
  Gerichtsstraße 16, 09569 Oederan
  (037292) 4189 od. 60367 
03.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
04.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
05.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631                                       
06.01.10 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620 
07.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528 
08.01.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
09.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  Hauptstraße 43, 09573 Leubsdorf
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464 
10.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, 
  Hainichener Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117
11.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
12.01.10 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
13.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
14.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367 
15.01.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
16.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  Freiberger Str. 78, 09569 Oederan
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
17.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan
  (0162) 7033680
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile 
sowie die Seniorenbetreuung 
gratulieren folgenden Bürgerinnen 
und Bürgern ganz herzlich und 
wünschen Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Inge Eckardt am   1. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Wollmann am   1. Januar zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Wächtler am   3. Januar zum 90. Geburtstag
Herrn Joachim Lindner am   5. Januar zum 74. Geburtstag
Frau Helga Einbock am   6. Januar zum 72. Geburtstag
Frau Hilde Fritzsche am   7. Januar zum 73. Geburtstag
Frau Ruth Wenzel am   8. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Christa Astl am   9. Januar zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt Uhlig am 10. Januar zum 84. Geburtstag
Herrn Josef Astl am 14. Januar zum 82. Geburtstag
Frau Edelgard Lehmann am 15. Januar zum 81. Geburtstag
Herrn Gunter Christin am 15. Januar zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Lindner am 17. Januar zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Müller am 19. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Margot Gebert am 22. Januar zum 83. Geburtstag
Herrn Werner Reichel am 22. Januar zum 81. Geburtstag
Herrn Erich Meyer am 24. Januar zum 96. Geburtstag
Frau Ingeburg Krawietz am 30. Januar zum 74. Geburtstag
In Marbach:
Frau Erna Rochhausen am   4. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Ilse Mertens am   4. Januar zum 77. Geburtstag
Frau Erika Dittel am   8. Januar zum 74. Geburtstag
Frau Rosina Fuchs am 11. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Lisa Rosner am 11. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Wenzel am 12. Januar zum 81. Geburtstag
Herrn Roland Junghänel am 15. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Hennig am 17. Januar zum 86. Geburtstag
Herrn Alfred Lange am 17. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Christel Pfütze am 21. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Linke am 26. Januar zum 85. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Johanna Röder am 12. Januar zum 81. Geburtstag
Frau Hanna Walter am 13. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Ursula Mai am 29. Januar zum 78. Geburtstag
Frau Anita Klotz am 31. Januar zum 75. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Brigitte Hötzel am   3. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Börner am   5. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Anita Trepte am   7. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Christa Schönherr am   7. Januar zum 74. Geburtstag
Herrn Horst Kutzke am 13. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Hanna Seidel am 13. Januar zum 74. Geburtstag
Frau Käte Kösling am 14. Januar zum 83. Geburtstag
Herrn Werner Kämpfe am 23. Januar zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Hübler am 23. Januar zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Hänel am 24. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Hötzel am 29. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Kesch am 31. Januar zum 83. Geburtstag
Glückwünsche im Januar 
ab dem 70. Lebensjahr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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18.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776                           
19.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776                                   
20.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
21.01.10  19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528  
22.01.10   14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
23.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
24.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, 
  Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
25.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
26.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631 
27.01.10 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
28.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464
29.01.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
30.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, 
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
31.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
  19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Kaufmann, 
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132                                          
02.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
03.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
04.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
05.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
06.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319 
07.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
08.01.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
09.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
10.01.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309
11.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0173) 5648438 
12.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
13.01.10 14.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 6273 od. (0172) 9322422 
14.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280
15.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
16.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455 
17.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777 od. (0172) 8051827
18.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
19.01.10 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
20.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764
21.01.10  7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
22.01.10     7.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0173) 5648438
23.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
24.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140
25.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132 
26.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455 
27.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337
28.01.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319  
29.01.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
30.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280 
31.01.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 




Die Ausgaben für diverse Handwerker, wie Schieferdecker, 
Glaser, Tischler, Schneider, Sattler, Schmiede, Schlosser, 
Wagner, Seiler, Böttger und Zinngießer, beliefen sich auf 
240 Thaler. Diese Arbeiten führten z. T. ortsansässige 
Handwerker aus. Die Schmiedearbeiten waren an Schmie-
demeister Thümmel und Meister Rudolph vergeben wor-
den. Sie hatten ihre Werkstätten in der heutigen Hauptstra-
ße 131 bzw. Borstendorfer Straße 1. Der Schieferdecker 
kam aus Schneeberg, die Glaserarbeiten verrichtete ein 
Zschopauer. Auch der Orgelbauer, der Zinngießer und der 
Uhrmacher kamen von außerhalb – für sie alle wurden an 
anderer	Stelle	der	Kostenauflistung	Quartierkosten	ausge-
wiesen.
Zu den Arbeiten für die Innenausstattung gehörten das 
Altartuch, die Altarverkleidung und den Kanzelvorhang 
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Blick auf die Kirche vom Südhang
Die erste Zeit musste man noch ohne Orgel auskommen. Sie 
konnte erst am 20. Mai 1792 das erste Mal erklingen. Eine 
erste kleine Glocke, für die auch Reste der alten mit verwen-
det wurden, war bereits im September 1788 in Chemnitz ge-
gossen worden und kostete 84 Thaler. Eine zweite und grö-
ßere konnte man erst sieben Jahre später erklingen lassen. 
Dies	war	sicher	der	finanziellen	Situation		geschuldet.
Sowohl das 50-jährige, das 100-jährige und das 200-jährige 
Jubiläum unserer Kirche wurden feierlich begangen. Anläss-
lich	des	 50sten	pflanzte	man	1840	 an	der	Stelle	 der	 abge-
brannten Kirche die heute noch vorhandene stattliche Linde.
Die 1840 gepflanzte Linde – im Hintergrund die Walter-
Rochhausen-Siedlung
Gleichzeitig gedachte man damit der 300-jährigen Evange-
lisierung unserer Kirche.
Weitere Details aus unserer Kirchengeschichte folgen im 




Erfolgreich in Ethik und Biologie
Ein überregionaler Ethikwettbewerb für Schüler der Klas-
senstufe 7 fand am 17.09.2009 in der M. A. Nexö Mittel-
schule in Zschopau statt. Organisiert und vorbereitet wurde 
er von der Ethikfachgruppe. Alle Schulen unseres Schulbe-
zirkes konnten 1-2 Schüler delegieren.
anzufertigen, die Beschläge zu schmieden, Schlösser und 
Bänder herzustellen, den Altar und den Taufstein aufzustel-
len, alle Fenster einschließlich Turm- und Beichtstuhl-
fenster herzustellen und einzubauen und anderes mehr. All 
diese Arbeiten verursachten Ausgaben von 345 Thalern.
Kap. XL Ausgabe für Bildhauer- und Glaserarbeit
215 Thlr. ---,---, für den Altar und Taufstein   Beleg Nr. 128
123 Thlr.  4.,---, "    den Glaser Meist. Gräbnern
        aus Zschopau     "         "   129
    7 Thlr. 18,---, "    Turm- und Beichtstuhlfenster   "         "   129 A____________________
345 Thlr. 22 Gr.---,  
Eine Vielzahl kleinerer Arbeiten, wie der Lohn fürs Bretter 
schneiden und Kalk zerstoßen, die Beschaffung von Farben 
und Bindemitteln, Baum- und Leinöl, Leim, Kitt und ihre 
Verarbeitung sowie weitere Hilfsmaterialien (Radekarren, 
Seile, Bindestricke, Wasserfässer und vieles mehr), verur-
sachten Ausgaben von 80 Thalern.
Da einige Handwerker von auswärts kamen, entstanden 
auch Ausgaben für Kost und Logis. Zu ihnen gehörten die 
Vorgenannten mit ihren jeweiligen Gesellen sowie ein 
Bildhauer, der den Altar und den Taufstein aufgesetzt hatte. 
Ein Kirchheben und das Turmheben führte man selbstver-
ständlich auch durch; man reichte Brot und Butter, Bier und 
Branntwein. Diese Bauheben kosteten 40 Thaler. Dazu ka-
men noch die Besoldung des Bauaufsehers und die Gebüh-
ren bei den Ämtern.
Bauaufseher Benjamin Lange erhielt pro Woche eine Ver-
gütung von einem Thaler. Er hatte sich um den Kirchen- 
und Schulbau zu kümmern und dafür auch Wege nach 
Chemnitz, Freiberg, Hainichen und Oederan zurückzule-
gen. Hierbei rechnete man für Bemühungen vor Legung 
des Grundsteins bis Michaelis 1789 (29. September) und 
erwähnte 15 Thaler extra für gleichzeitige Bemühungen 
beim Schulbau und zahlte ihm 64 Thaler. 
Bei Advokaten (Rechtsanwälten), Gerichten und sonstigen 
Ämtern entstanden damals (wie auch heute noch) satte Ge-
bühren. Ferner waren Botenlöhne zu zahlen – es gab einen 
wöchentlichen Postverkehr zum Postamt Oederan – sowie 
weitere Transportkosten, z. B. für die Turmspindel.
Unter Berücksichtigung all dieser Beträge für den Kirchen- 
und Schulneubau ergab sich ein Gesamtbetrag in Höhe von
4.526 Thalern, 21 Groschen, 3 Pfennigen.
Auf dem ersten Blick ist nur eine geringe Überziehung der 
eingenommenen Mittel festzustellen. Der zweite Blick, be-
sonders in den Einnahmeteil, besagt allerdings, dass die 
Verantwortlichen noch bis 1795 zu tun hatten, um den vor-
genannten „Fastausgleich“ von Einnahmen und Ausgaben 
durch immer neue Anlagen herzustellen. Dies bedeutete 
eine ständige Belastung für die Leubsdorfer Einwohner 
über Jahre hinweg. Trotz vermutlich vieler Probleme (nicht 
nur	der	finanziellen)	konnte	man	nach	kurzer	Bauzeit	am	
11. Oktober 1790, es war Kirchweihtag – „Montag nach 19. 
dom. Trinitatis“ – die feierliche Einweihung der Kirche 
vornehmen. Die Weihe vollzog der Pfarrer von Dorfschel-
lenberg und Leubsdorf Magister Friedrich Gottlieb Fiedler.
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Jahreslosung 2010:
Jesus Christus spricht: 
Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.
Glaubt an Gott und glaubt an mich.
„Fürchte dich nicht!“ Das ist einer der wohltuendsten und 
treffendsten Sätze, die man jemandem zusprechen kann. 
Weil sie jeder kennt, keiner will und jeder hat – die Angst.
Einige Ängste bewahren uns vor Schaden und Unfällen, 
wenn wir beispielsweise vor dem Überqueren der Straße 
sorgfältig nach links und rechts sehen, um nicht überfahren 
zu werden.
Aber viele leiden viel zu viel unter zu vielen Ängsten: Wie 
wird das mit dem Arbeitsplatz? Was wird bei der Unter-
suchung herauskommen? Sollten wir dieses Risiko einge-
hen? Schaffen wir jenes noch? Was ist, wenn ich ihm/ihr 
begegne?!
Zu den körperlichen Reaktionen können erhöhte Herzfre-
quenz, Schweißausbrüche, Schlafstörungen, Albträume 
und Engegefühl gehören.
Immer wieder und unvorbereitet können uns angstauslö-
sende Situationen begegnen.
Geradezu täglich. Deshalb sollen die „Fürchte-dich-nicht!“-
Aussagen bis zu 365 mal, für jeden Tag, in der Bibel stehen.
Wenn es doch ein Gegen-Mittel gäbe! In akuten Situati-
onen können Medikamente schon helfen.
Die Bibel spricht hunderte Mal von Furcht und Angst. Je-
sus selbst kennt das!
Er weiß, dass das zum Leben auf dieser Erde gehört, dass 
Menschen sie als Druckmittel einsetzen und der Teufel da-
mit arbeitet und die Dämonen ihrerseits vor Jesus zittern.
Wie wir den Tod und die Sünde aus dieser Welt nicht hinaus 
schaffen können, werden wir auch die Angst nicht ausrotten 
können, so wie es mit den Pocken gelungen ist.
Wir dürfen unsere Aufmerksamkeit auf einen anderen richten.
Als Gegenmittel bringt Jesus sich selbst und den himm-
lischen Vater.
„Glaubt an Gott und glaubt an mich.“
Analysiere nicht nur deinen Zustand! Verbringe mehr Zeit 
damit, Jesus kennen zu lernen. Wir verdrängen die Wirk-
lichkeit nicht. Aber es bringt nichts, sich von Befürch-
tungen (er)schlagen zu lassen.
Jesus gibt uns in seiner Nähe einen Schutzraum. 
Kinder begeben sich in Auseinandersetzungen manchmal 
in diese Sicherheitszone in dem sie sagen: „Das sage ich 
meinem Vati, der … (regelt diese Angelegenheit)!“
Und Jesus gibt uns auch Vollmacht, „mal (s)ein Wort zu 
sagen“, so wie Jesus Wind und Wellen bedrohte.
Auffällig ist die Mehrzahl:  „Glaubt ...“ Angst soll im ge-
meinsamen Glauben ertränkt werden. Gemeinsam glaubt 
es sich stärker als einsam.
Kirchennachrichten Januar 2010
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Bei diesem Wettbewerb mussten die Schüler ihr ethisches 
Fachwissen sowohl in einem schriftlichen als auch münd-
lichen Teil unter Beweis stellen.
Unsere Mittelschule wurde dabei von 2 Schülern erfolg-
reich vertreten.
 Scully Helbig, Klasse 7a, erhielt das Prädikat 
 „Sehr Gut“ und
 Samuel Franz, Klasse 7b, erreichte das 
 Prädikat „Gut“.
Herzlichen Glückwunsch beiden Schülern und weiterhin 
viel Erfolg und Spaß im Fach Ethik.
Frau Lobbes, Fachlehrerin /Ethik
Die Fachgruppe Biologie für Mittelschulen organisierte für 
Schüler der Klassenstufe 6 die zweite Stufe der Biologie-
Olympiade. Diese fand am 17.09.2009 in der Clemens- 
Winkler-Schule in Freiberg statt.
In vorangegangenen Schulolympiaden wurden die besten 
Biologen ermittelt. Unsere Schule schickte Claudia Anders 
und Mirco Kaden ins Rennen.
Im Wettstreit der besten Nachwuchs-Biologen von Freiberg 
und Umgebung wurde biologisches Grundwissen zum The-
ma „Wirbeltiere“ überprüft.
Mirco Kaden aus der Klasse 6a erreichte unter den 14 
Teilnehmern einen 2. Platz.
Vor Beginn der Prüfung hatte der Revierförster zur Exkur-
sion in den Freiberger Stadtwald eingeladen. Er erklärte den 
Schülern die Aufgaben und die Entwicklung des Waldes.
Sponsoren stellten interessante Sachpreise für alle Teilneh-
mer zur Verfügung. Die Sieger erhielten Urkunden.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Freude beim 
Lernen.
Frau Teuscher, Fachlehrerin/Biologie
Geografie -Wettbewerb  2009
Im Oktober fand an unserer Mittelschule die erste Stufe der 
Geografie-Olympiade	für	die	Klassenstufen	7	und	10	statt.
Die Besten, Jacob Maier aus der 7. Klasse und Alexand-
er Schindler aus der 10. Klasse, hatten sich für die zweite 
Stufe	an	der	Mittelschule	Lengefeld	qualifiziert.
Alexander Schindler sicherte sich dort die Teilnahme an 
der dritten Stufe und erkämpfte sich am 12. November in 
Chemnitz, wo die besten Geografen aus den Mittelschulen 
des Regierungsbezirkes Chemnitz zusammen gekommen 
waren, einen Preis.
Damit setzt er die erfolgreiche Teilnahme  unserer Schüler 
an diesem Wettbewerb in den vergangenen Jahren fort.




Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
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mess  in die Grünhainichener Kirche, bzw. zu den Gottes-
diensten der Schwesterkirchgemeinden eingeladen.
Dankopfer für die Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
Sonntag Sexagesimä, 7. Februar 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst  – 
  Pfr. i. R. Richter
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Prädikant Th. Zahn
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: Montag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 12. Januar, 09.30 Uhr
Männerkreis: Teilnahme an der Bibelwoche
Frauenkreis: Donnerstag, 14. Januar, 19.30 Uhr  
 mit Pfr. i. R. Wiemken
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Kurrende: ab 11.01. jeden Montag, 17.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 6. Januar, 14.00 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 5. Januar, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: 19. Januar, 09.30 Uhr
Posaunenchor: Mittwoch 20. + 27. Januar, 19.30 Uhr  
Jungbläser: jeden Dienstag, 14.30 – 16.00 Uhr       
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für 
Deutschland: Mittwoch, 13. Januar, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 13. + 27. Januar, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 12. Januar, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 13. Januar, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 30. Januar, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Mittwoch, 13. Januar, 17 - 18 Uhr        
Kinderstunden
Vorschulkinder: Samstag, 9. + 23. Januar, 9.30 – 11.00 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Schulkinder: Samstag, 30. Januar, 13.30 - 15.00 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Erlebnisreise Uganda
Eine beeindruckende und ereignisreiche Zeit erlebte die 
Familie Meyer im September vergangenen Jahres in Ugan-
da. Am Donnerstag, dem 21. Januar 2010 wollen die 
Meyers gern alle, die sich für dieses Land, die Menschen, 
ihre Probleme aber auch ihre Freuden interessieren, an ih-
ren Erlebnissen teilhaben lassen. Der Abend beginnt 19.30 
Uhr im Leubsdorfer Pfarrhaus.
Unsere Gottesdienste 
Neujahrstag, 1. Januar  2010
Schellenberg 09.30 Uhr Andacht mit Segnung –
  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind 
herzlich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
2. Sonntag nach Weihnachten, 3. Januar 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspiels 
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst  –  
  Pfr. Schieritz
(Achtung: Ab sofort finden die Gottesdienste wieder im 
Gemeinderaum statt!)
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst –
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Epiphanias, 6. Januar 2009
Die Gemeindeglieder der Kirchgemeinden der Umgebung 
sind herzlich um 19.30 Uhr in die Waldkirchener Kirche 
zu einer Andacht eingeladen.
Dankopfer für das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.
1. Sonntag nach Epiphanias, 10. Januar 2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst –
  Pfr. Schieritz
(Achtung: Ab sofort finden die Gottesdienste wieder im 
Gemeinderaum statt!)
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  –
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Richter
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
2. Sonntag nach Epiphanias, 17. Januar 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit an-
  schließendem Mittagsimbiss –
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser, Gornau
Dankopfer für die missionarische Öffentlichkeitsarbeit – 
Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus
Letzter Sonntag nach Epiphanias, 24. Januar 2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Prädikant Th. Zahn, Flöha
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Prädikant Th. Zahn, Flöha
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Septuagesimä, 31. Januar 2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst mit Vor-
	 	 stellung	der	Konfirmanden	–	
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit Vor-
	 	 stellung	der	Konfirmanden	–
  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf sind herzlich um 
10.00 Uhr zu einem Abendmahls-Gottesdienst zur Licht-
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Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 13.01.2010, um 14.00 
Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf. An diesem Tag möchten 





Wir treffen uns am Dienstag, dem 12.01.10 und 26.01.10 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
So schnell vergeht ein Jahr und schon sind wir in 2010 ange-
kommen. Ich wünsche allen Lesern Gesundheit und Wohl-
ergehen für das neue Jahr. Lassen wir uns überraschen, was 
es an Neuigkeiten bringen wird. Wir wollen hoffen, dass 
die Politik die Finanz- und Wirtschaftskrise in den Griff 
bekommt, so dass die Verschuldung des Staates nicht wei-
ter steigt. Doch bevor das neue Jahr in Angriff genommen 
wird, lassen Sie mich noch einmal kurz auf den Monat De-
zember und damit die Weihnachtszeit zurückblicken. Die 
Adventszeit begann mit dem traditionellen Pyramidenfest. 
Wiederum gestalteten dieses in Schellenberg der Kirchen-
chor und der Schulchor der Grundschule Leubsdorf. Letz-
terer bot ein buntes abwechslungsreiches Programm. Dafür 
möchten sich alle herzlich bei Frau Oehme und den Kindern 
bedanken. Dank gebührt auch dem Team der Gaststätte 
"Höllmühle", die mit Glühwein und Bratwurst für das leib-
liche Wohl sorgten. Am 3.12. hatte der Ortschaftsrat von 
Schellenberg zur Weihnachtsfeier der Senioren geladen. 
Dieser Einladung waren ca. 50 Seniorinnen und Senioren 
gefolgt. Es begann mit Kaffee und Stollen, wobei sich un-
ser Ortsvorsteher, Herr Porstmann, als "Mundschenk" be-
tätigte. Bei einem kleinen Plausch verging die Zeit bis das 
ebenfalls von Herrn Porstmann organisierte Duo eintraf. 
Die beiden Männer aus dem Erzgebirge stimmten uns dann 
richtig auf das bevorstehende Fest ein. Alle wurden aufge-
fordert mitzusingen und mitzuschunkeln und somit war es 
ein kurzweiliger Nachmittag, für den wir uns ganz herz-
lich bei unserem Ortsvorsteher bedanken möchten. Hoffen 
wir, dass auch alle Veranstaltungen im neunen Jahr so gut 
besucht werden, wie die Weihnachtsfeier. Die Wanderlei-
ter, Familie Beckmann, haben sicherlich auch schon neue 
Wanderziele herausgesucht, so dass die Wanderfreunde der 
Volkssolidarität  2010 wiederum schöne Wanderungen un-
ternehmen können. Nochmals einen guten Start und alles 
Gute für das Jahr 2010 und bis zum nächsten Mal
Ihre Felicitas Schubert
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
„P r o s i t  N e u j a h r“ – begrüßen Sie mit mir das Jahr 2010!
Wieder ist ein Jahr Vergangenheit und ein neues beginnt. 
Der Monat Januar geht es erst einmal etwas langsam an. 
Wir müssen uns erst an die neuen Aufgaben gewöhnen. 
Doch am Monatsende beginnt bereits die Faschingshoch-
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände der drei Schwesterkirchgemeinden 
treffen sich vom 22. bis 24. Januar zur Kirchvorsteherrüst-
zeit in Krummenhennersdorf.
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Warum feiern wir eigentlich Weihnachten? - auf diese Fra-
ge versuchten die Kinder mit ihrem Adventsspiel – hier in 
der Schellenberger Kirche am 2. Advent – eine Antwort zu 
geben.
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 30. Januar, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
jeden Dienstag, 9.00-12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag     9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und wün-
sche allen Lesern Gottes Segen für das Jahr 2010.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Bibelwoche in Leubsdorf
Vom 26.  bis  28. Januar  und vom 2. bis 4. Februar 
findet	die	diesjährige	Bibelwoche	im	
Pfarrhaus Leubsdorf statt. 
Die Abende beginnen jeweils 19.30 Uhr.
Dienstag, 26. Januar - „Nicht nur ein Teller Suppe“ 
- Pfr. Seltmann, Niederlichtenau
Mittwoch, 27. Januar - „Nicht nur ein Wiedersehen“ 
- Pfr. Schieritz
Donnerstag, 28. Januar - „Nicht nur ein Traum“ 
- Pfr. Keller, Niederwiesa
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saison.	 So	 findet	 am	 31.01.10	 unser	 Rentnerfasching	 im	
Gasthof	Schubert	in	Hohenfichte	statt.	Näheres	dazu	wird	
seitens des Karnevalclubs sicher noch bekannt gegeben. 
Ich möchte nur dazu recht herzlich einladen.
Die	Volksolidarität	Hohenfichte	 lädt	am	20.01.10	zur	Ge-
burtstagsfeier ihrer Mitglieder in unser „Sporthotel“ ein, 
auch Gäste sind willkommen.
Der Reiseclub hat für den Monat Januar noch keine An-
gebote. Sobald Angebote vorliegen, werden sie in unseren 
Schaukästen veröffentlicht. Bitte schauen Sie immer mal 
vorbei.
Ich wünsche für die neuen Aufgaben viel Glück und Spaß, 
damit das Jahr 2010 für unseren Ort und der gesamten Ge-
meinde wieder ein Erfolg wird.
Wie immer bis zum nächsten Mal!
Ihre Käte
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Wir wünschen allen Wanderfreunden, Vereinsmitglie-
dern und unseren Gästen ein gesundes Neues Jahr.
Veranstaltungen im Januar 2010
Termin Veranstaltung
Sonntag, Neujahrswanderung über Schellenberg
3. Januar nach Augustusburg
 9.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude, 
 ca. 10 km (Strecke je nach Witterung)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
14. Januar haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. 
 ab 19.00 Uhr im Vereinsraum; 
 2 € für Nichtmitglieder
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
27. Januar planungen, - Mitgliederversammlung - mit 
 Vorstandswahl 19.00 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für Februar 2010
Sonntag, Winterwanderung
7. Februar 9.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude
 (Strecke je nach Witterung)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
11. Februar haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. 
 ab 19 Uhr im Vereinsraum; 
 2 € für Nichtmitglieder
Samstag,
20. Februar Wanderung in Aue, Carl-Stülpner-Pokal
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
24. Februar planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Ab	Januar	2010	finden	im	Vereinsgebäude		Computergrund-
kurse  für 
- Windows XP, - Windows Vista, - Word (2000, 2003, 2007) 
- Excel (2000, 2003, 2007), - Bildbearbeitung, - CD/DVD 
erstellen mit Nero
- Umgang mit dem Internet ( Suche, E-Mail u. a.) 
- andere Sachbereiche auf Anfrage
statt. Ein PC wird gestellt – eigenes Notebook gerne mög-
lich!
Dazu: 
Informationsveranstaltung am Montag, 11. Januar, 17 
Uhr im Vereinshaus.
Kostenfrei – unverbindlich – informativ.  Wir bitten um 
Voranmeldung bis 09.01.10
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen ei-
nen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 60 Personen.  Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i. V.  Simone Berthold
Die Grundschule Leubsdorf berichtet:
Die AG „Junge Journalisten“ berichtet vom Hoch-
sprungwettkampf
Am Dienstag, dem 1. Dezember fand in Augustusburg ein 
Hochsprungwettkampf mit Musik statt, an welchem insge-
samt 5 Schulen teilnahmen. Startberechtigt waren von jeder 
Schule zwei Jungen und zwei Mädchen. Für die GS Leubs-
dorf kämpften Amy Oehme, Nora Schäffer, Max Hensch 
sowie Paul Bach.
In der Turnhalle angekommen, wurden alle zuerst gemes-
sen. Gewinnen sollte nämlich nicht der Schüler, der am 
höchsten springt, sondern derjenige, der am weitesten an 
seine eigene Körperhöhe heranspringt. Außerdem musste 
mit einem Bein abgesprungen werden. Damit das Springen 
leichter	ging,	wurde	dazu	flotte	Musik	abgespielt.
Folgende Ergebnisse wurden erreicht:
  Amy Oehme: 6. Platz
  Nora Schäffer: 2. Platz
  Max Hensch: SIEGER
  Paul Bach: 5. Platz
Paul Kluge, Nino Uhlig, Frank Hofmann sowie Linda 
Pobucky, Schüler der Klasse 4  berichten vom Völker-
ballturnier
Am 24. November fand in der Turnhalle der Schule Len-
gefeld ein Völkerballturnier statt. Es kämpften die Grund-
schulen Pockau,  Waldkirchen, Lengefeld und Leubsdorf 
um den Pokal des Bürgermeisters der Stadt Lengefeld. Da-
mit es auch gerecht zuging, starteten in jeder Mannschaft 
immer 5 Mädchen und 6 Jungen. Die Spielzeit betrug 8 
Minuten. Es spielte jede Mannschaft gegen jede mit Rück-
runde. Alle Spiele waren sehr spannend. Manchmal ging es 
auch ganz schön knapp zu. Aber die Grundschule Leubs-
dorf war unschlagbar. Die Mädchen und Jungen gewannen 
jedes Spiel und erhielten somit den Pokal, den Philipp Hein 
für seine Mannschaft in Empfang nehmen durfte. Den 2. 
Platz belegte Die GS Pockau. Die Gastgeber erkämpften 
den 3. Platz und das Schlusslicht war trotz guter Ratschläge 
die GS Waldkirchen.
Die Verlierermannschaften brauchten aber nicht traurig 
sein, denn sie waren alle gut.
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Die Mitglieder des „JC Wiesenhütte Schellenberg e. V.“ 
wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Leubsdorf mit 
den Ortsteilen Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Ho-
henfichte	 ein	 gesundes,	 erfolgreiches	 und	mit	 viel	 Schaf-
fenskraft beschaffenes neues Jahr 2010! Möge es stets von 
Gelingen und Erfolg gekrönt sein!
Zudem gehört ein großer Dank für gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit der Gemeindeverwaltung Leubsdorf – 
samt seinen Gemeinde- und Ortschaftsräten – sowie den 
Firmen Agrargenossenschaft Marbach e. G., AGRO-Pro-
dukt GmbH Leubsdorf, Landtechnik Nürnberger GbR, Ma-
schinen- u. Metallbau Porstmann GmbH & Co. KG, Maler- 
u. Dienstleistungen Thomas Haft & Uwe Loose GbR sowie 
der	Dienstleistungsfirma	Dirk	Reupert	in	Hohenfichte.	Da-
für nochmals ein Dankeschön und eine gute Zusammenar-
beit im Jahr 2010.
In diesem Sinne - eine schöne Zeit und Ihnen alles Gute – 
verbleibe ich mit einem herzlichen „GLÜCK AUF“
André Uhlig
„JC Wiesenhütte Schellenberg e. V.“
Die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt Druck
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,



























Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












Ein gesundes neues Jahr wünscht
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Winterrabatte für Fenster, Türen ...
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Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Ich freue mich auf Ihr Kommen!   Parkplätze vorm Geschäft!
Zum Start ins neue Jahr 2010 
Alle Winterartikel müssen raus
20% Rabatt
Ständige Dienstleistungen:
- Änderungsschneiderei an allen 
 Textilien, Leder- und Kunstleder





- Annahme für schrankfertige 
 Wäsche
Abholung und Retour 
bis ins Haus, bei Bedarf!
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAuSBESucH!




1. Lehrgangseröffnung für 2010
am Samstag, dem 16. Januar 2010, um 9.00 uhr
in Eppendorf, am Busbahnhof.
Wir wollen die Theorietermine nach 
Euren Wünschen festlegen 
(z. B. 2 x pro Woche oder Ferienkurs im Februar).
Alle Interessenten, auch Eltern und Freunde, sind 
hierzu herzlich eingeladen.
----------------------------------------------------------
Alle Termine unter:
www.fahrschule-auerbach.de
